
Liederabend
mit Aline Roüast und Stephan Wunderlich

Samstag, den 11. März 2023, 20.00 Uhr 

Eine Veranstaltung des 
Illenau Theaters Achern e.V. 
Eintritt: frei



Zum Liederabend

Im Monat März ist der Winter noch nicht ganz zu Ende gekom-
men und der Frühling hat noch nicht vollständig Einzug gehal-
ten. In diesem Übergang liegt ein besonderer Zauber. Das Alte 
muss sich ablösen, damit das Neue vollends erstehen kann. Die-
ser Übergang findet sich auch von der Nacht zum Morgen, wenn 
der erste Sonnenstrahl die Nacht weichen lässt. Und er zeigt sich, 
wenn der Jugendliche sich von seinen Eltern ablöst, um sich in 
Freiheit einem Lebenspartner zuzuwenden. In diesem Loslösen 
und Neubeginnen liegt gewissermaßen das Geheimnis des Schö-
nen in der Welt. Die Lieder beschreiben den Zauber des Winters, 
die heilsame Kraft der Frühjahrspflanzen und vor allem diesen 
stillen, zunächst noch ganz verborgenen Prozess der Verwand-
lung in diesen Übergängen.

Auf dem Programm stehen Lieder von Richard Strauss (Die 
Nacht, Morgen!, Hat gesagt – bleibt‘s nicht dabei), das Heitere 
Herbarium von Franz Salmhofer nach Gedichten von Karl Hein-
rich Waggerl, eine Arie von J. S. Bach, Lieder von Stephan Wun-
derlich nach Gedichten von Heinz Grill, sowie zwei Klavierstücke 
von Harald Feller.

Aline Roüast studierte in Karlsruhe Operngesang bei Prof. Lucre-
tia West. Sie lehrt heute Gesang an der Heimschule Lender in Sas-
bach und ist Mitglied des Illenau Theaters Achern. Stephan Wun-
derlich studierte Klavier bei Prof. Friedemann Berger und Orgel 
bei Prof. Harald Feller in München. Er ist heute freischaffender 
Musiker und Verleger in Sigmaringen.
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